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Presseinformation 

Schild zum Baum der Integration 
wird am Freitag, 09.03. um 13.30 Uhr enthüllt 

Sehr geehrte Damen / Sehr geehrter Herren! 

Der  Integrationsrat  der  Stadt  Ratingen  hat  als  sichtbares  Zeichen  für  die  gelungenen 
Integrationsbemühungen  in  unserer  Stadt  im  letzten  Jahr  einen  Ginkgo  gepflanzt.  Einen 
Baum deshalb, weil er Zeit und Pflege braucht, damit er wachsen kann. Dann aber wird er 
kräftig,  steht  für  Schutz  und Geborgenheit  und stabilisiert  seine Umgebung.  Einen Ginkgo 
deshalb, weil er botanisch ein Bindeglied  ist und so auch für Jugendliche stehen kann, die 
manchmal nicht wissen, ob sie „Fisch oder Fleisch“ sind. 

Bei vielen Menschen ausländischer Herkunft, gleichgültig ob sie jung oder alt, erst kurze Zeit 
hier oder schon  richtige  ‚Dumeklemmer’, selbstständig oder auf die Hilfe der Gemeinschaft 
angewiesen sind,  ist  es wichtig,  dass  sie sich angenommen und akzeptiert  fühlen und die 
Unterstützung bekommen, die sie benötigen. 
Über Integration wird hier in Ratingen nicht nur geredet. 

Damit man das Besondere dieses Baumes aber auch erkennt, wollen die Stadt Ratingen, die 
Ratinger Jonges und der Integrationsrat am Freitag ein Schild zum Baum enthüllen. 
Der  türkische Dichter Nazim  Hikmet  fand einmal  einen Spruch,  der  genau das ausdrückt 
was viele Menschen fühlen: 

„ Einzeln und frei wie ein Baum 
und brüderlich wie ein Wald, 
dass ist unsere Sehnsucht“  

In einer kleinen  Feierstunde am  09.03.2007 um 13.30 Uhr auf dem Gelände des 
Adam­Josef­Cüppers­Berufskollegs, Minoritenstr. 10, 

soll das Schild in Anwesenheit vieler Ehrengäste enthüllt werden. 

Der Integrationsrat lädt alle Bürger ein, an diesem Ereignis teil zu nehmen. 
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